
Die Motivation 
Die Verordnung zum Schutz der Landschaft des Plänterwaldes im Bezirk Treptow von Berlin vom 24. 
September 1998 und die Gründung der Waldschule im Februar 1998 markieren zwei wichtige Daten 
für die geschützte Existenz eines citynahen Waldgebietes und seine bestimmungsgemäße Nutzung. 
Die jeweils 10-jährigen Jubiläen bieten einen willkommenen Anlass, 

• das Erreichte mit dem Beabsichtigten zu vergleichen, 
• die Schutzwürdigkeit des Plänterwaldes unter den inzwischen im gesellschaftlichen 

Bewusstsein fester verankerten Wertvorstellungen über ein gesundes Lebensumfeld in der 
Großstadt und dessen nachhaltige Gestaltung erneut zu betonen, 

• und dabei die Einzigartigkeit  des gesamten Landschaftsraumes von Rummelsburger Bucht, 
Treptower Park und Plänterwald  und dessen stadtklimatische Bedeutung als 
Frischluftschneise für Berlins Innenstadt stärker bewusst zu machen 

• den Wert unseres Waldes für viele Menschen durch vielfältige Aktionen, Ereignisse und 
Veranstaltungen erlebbar und im eigenen Mitwirken erfahrbar zu machen und schließlich 

• die Erkenntnis zu vertiefen, dass ohne bürgerschaftliches Engagement eine Landschaft nicht 
geschützt und eine Stadt nicht entwickelt werden kann und dass Politik auch in diesem 
Bezug die lebendige Bürgergesellschaft benötigt.  

 


